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Super-Chrome-Cassette des Jahres:
Die SA-X von TDK.

Vielen Dank den Lesern von AUDIO.
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Normal-Cassette des Jahres:
Die AR-X von TDK.

Vielen Dank den Lesern von HIFI VISION.

Chrome-Cassette des Jahres:
Die SA von TDK.

Vielen Dank den Lesern von HIFI VISION.

Metal-Cassette des Jahres:
Die MAX von TDK.

Vielen Dank den Lesern von AUDIO.
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MUSIK & MEINUNG

Gefräßige
Künste

Geht Kultursponsoring durch die
Industrie zu Lasten der künstleri-
schen Freiheit? Darüber wollten vier
Kultur-Multifunktionalisten zu-
sammen mit dem Vertreter eines
bayerischen Nobelautoherstellers
unter der Regie von August Ever-
ding diskutieren. Anlaß war die
Eröffnung der zweiten Münchner
Biennale für neues Musiktheater -
einem Paradebeispiel für privates
kulturelles Engagement, denn BMW
schießt zum Festival-Gesamtetat

von acht Millionen Mark eine Million aus dem
Firmensäckel ohne den Hintergedanken einer
gezielten Einflußnahme zu. Eine gute Stunde
plauderte man so vor sich hin, ohne zu irgendei-
nem Fazit gekommen zu sein, außer zu jenem, daß
die jährlich 200 Millionen Mark Privatsubventio-
nen zur Kulturförderung in der Bundesrepublik
deutlich mehr werden müßten, um den „gestiege-
nen Anforderungen eines qualitativ hochwertigen
Kulturlebens" in Zukunft noch gerecht werden zu
können. Dies freilich bei rund neun Milliarden
Mark Kulturförderung durch die öffentliche
Hand. Gefräßige Künste! Kein Wunder, daß da
eine erregte Attacke aus dem Publikum die satu-
rierten Herren auf dem Podium erschreckte, gera-
de die hochsubventionierte Galakultur in den
Großstädten der Republik sei es, der man die
Zuwendungen streichen sollte, weil sie dort sinn-
los verpulvert würden. Wie recht der Mann doch
hatte. Denn immer mehr Geld ist ja keineswegs
gleichbedeutend mit immer mehr Kunst, sondern
führt (blickt man etwa auf die Ausstattungsorgien
weltfremd gewordener Opernregisseure und deren
Bühnenbildner) bestenfalls zu mehr Makulatur,
zu aufgeblasenem Kunstgewerbe, wodurch künst-
lerische Gedankenarmut lediglich übertüncht
wird. Allgemein gesprochen: Nicht wachsende
Subventionen, sondern mehr Ideen, mehr fähige
Leute, mehr gewachsene Kultur braucht das
Land.

Stefan Mikorey
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